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!?&pB&?P't--Nationalbttttd sendet
weitere ab!

Interessanter Lrief
ans der Schweiz!

Sie Bevölkerung leibet furchtbar un-

ter der Tenernng: hofft Pilsen
wird AaffknavofuHr vrrbirten

uo so Aricdr schaffen. WW flfffliförFUl t.,iA,.', r.l,,.3 .,,,?rr . .:,A

Günstige Gelegenheit!
Gerrnan-Arneric- an Life Insurance Gompanjf

OMAHA, NECRASKA

Stellungen offen für erstklassige Agenten.
Bee Gebäude, Omaha.

v$f!zLAWinke für seine Konstruktion und Einrichtung

Cm grstzzüsiser, künstlerischer zmmuuiiasmutmmmKmgu an?

5?aL Sie Ihre HaushaltangS Gegenstände trportire der

nsspeichern lassen woSe, da telephonZre Sie DonzlaZ U

Gordon Fireproof Warehouss & Van Ca
219 nördliche
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VMM Ht&J&i4fM
Consolidated cumber &

Loal Co.Pcrspektivansicht nach einer Photographle.

Leadeuworth Str. Tel. Harneh 2V.
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I PASSAGIERE! I
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i Die Gesellschaft bat Regeln, deren Drchfillirng zr D
- der Verbessernng im Verkehr z fördern statt zu hindern 2

guten Bedienung absolut notwendig sind. Der gute Bürger, SS

S wünscht, sollte willig diese Regeln beachten.

I OMAHA & COUNCIL BLUFFß I
STREET RAILWAY COMPANY
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Ter Tentschanierik. National
bnnd arbeitet an dem rosten ilsts

werk, ii: welchem der und für
die .striegKnotleidendeu der

bereits $800,000 aufge-brac-

trno unverkürzt hinüber ge
fandt hat. unbeirrt weiter.' letreu
seinein Versprechen, fortzufahren in
dem .Mfsivei-- für die käuipfeiiden
S'rüdrr und deren leidenden aiuili.
e iin alten Paterlande, hat jerr
?ol,n Tjarks. der Borsitzer 'des

ilföailsschusses des Bundes, Fayet
te und Holliday Str., Baltimore,
Md., ein deli weitere traben zu sen

, den sind, wie aus dem 7lachfolgen
deil chreiben deö Vertreters deS

Teutschen Roten ttrctizes hervorgeht,
iuieder $10,950.8.5 an die von den
liebern bestimniten Hilfsaktionen
abgeführt:
Oirauan Red Erost Telcgates.

1 123 Broadivan, Rool 1107,
3icio ?)ork.
9Jcju York, 17. Feb. l'Jl7.

Herrn John TjarkS,
Baltimore, Md.

Sehr geehrter Herr TjarkS !

Wie wir Ihnen heute Morgeil te.

lcgraphierten, ist Ihr Scheck für
$10,059.85 alö weitere Spende der
Silfskasse es D. A. ' N. B. zur
Linderung der Kriegsnot hier ringe
troffen. Die Summe wird unver.
züglich und unl'crkürzt für folgende
Hilfszwecke weitergeleitet:

Für die deutsche Berwnndeten
fasse $13,871.98; für die deutsche
Witwen- - und Waisenkasse $,730..
82; für die öfter. ungarische Ber
wundctenkasse $9,073.08; siir die
öfter. ungarische Witwen, und Wai
senkasse $l;,s,Z7.'ll); für die Kriegs'
gefangenm in Sibirien $2.077,95;
sur erblindete deutsche Soldaten
$11.00 für den Invalidcndank;
28; für Aerzte-Erpeditione- n $!i!
25; für Ostpreuszenhilfe $255; für
lebenslängliche verkrüppelte deutsche

Soldaten .$5,300; $70 für bulgar
Notes .Ürcuz; $70 für türkisches
Notes jlreuz.

In vorübergehender Abwesenheit
von Herrn Hecker erlaube ich niir

hncn ln seincnl Namen und iin
Namen des Teutschen Rateil ,firrn
zes den herzlichsten Tank für' die

dadurch beknndete innige Anteilnah
ine der Teutsch. Amerikaner an denr

furchtbaren (Geschick so vieler unserer

Uriegswitivcn, Waisen, Verwunde
ten, Invaliden rnid Kriegsgefauge
ncn auszusprechen. !

Seine Exzellenz, bims von Vern
storsf war leider nicht mehr im

Stande, Ihnen und den treue Ge
bem des D. A.'N. B. für diese rei-

che Stiftung zu danken. Ich gc
statte mir daher auch in seinem Na-m-

anfs herzlichste zu. danken.
Mit deni Ausdruck meiner Vorzüge

lichsten Hochachwng und jeder Zeit
zu Ihrcir Diensten, weiln wir Ihnen
in Angelegenheiten

' der Kriegshilfe
van ?üitzen fein können, verbleibe
ich

mit freundlichen ttrQjzen
Ihr sehr ergebener

Otto Willich,
Stellv. Tel. d. Deut. Noten Krmzes.

Pracht-Einban- ö für
Deutsch-Amerika- "!

Tie interessante illustrierte Wochen
schrift der Täglichen Omaha

Triböue. '

Viele Leser von Deutsch-Aineri- .

ka", der historischen und hochinteres.
santeil Zeitschrist der Täglichen
Omaha Tribune, haben den Wunschi

geäußert, dieselbe einbinden und auf,
bewahren zu können. Wir wurden
dctdurch veranlaßt, einen Einband
herstellen zu lassen und zum Ber
kauf zu bringen, der den Lesern Ge

legenheit gibt, diese cpochcinachcnde
zZeltschnft aufzubewahren, denn l
späterer Zeit wird ein Jahrgang
dieser Joitschrift von crhöhrem Wer.
te sein.

Tie Einbände umfassen die Num
mern dreier Monate, oder eines igan

zc,l. Jahrgangs. Sie find sehr ge
schmackooll mit schwarzen: Umschlag
und - goldener . Aufschrift hergestellt,
und werden eine Zierde - jeder

' Vi

bliothek bilden.
Die Preise der Einbände sind

wie folgt: Vollständiger Jahrgang,
olle Nununern vorn Abonnenten ge-

liefert, gebunden, $1.75. - '.;
Alle Nummern eines . Vierteljah

reZ, vom ' Abonnenten geliefert, ge
bunden,

Vollständiger Jahrgang. alle
Nummeril von Teutsch Amerika' von

der Täglichen Omaha Tribüne nach,

geliefert, gebunden, $1.00.
Alle Nummern eines Vierteljah

rcs. von der Täglichen Omaha ?ri
büne uacl)gelicfert. gebunden. Z2.50.

Port ertra. .

Weil deutsche Torpedoboote bis an
die Then,st'N!!iündung vordringen,
ist es Ivobl bald an der 'eit. dost

amerikanische Sckifie die britische
üste beschützen. '

Was LoiiNnt in einer Woche !?

vn' senkt meloet. do? bringt ein dcnt

iclji'o an cineui Tage fertig.

Unser. Leser, Herr Jacob Staub
m Äertrand. Nedr., hat vor uu'hre
ren Tnaat von feinern Bruder in

2t Wallen einen Brief erkalten,
fw'rber l'il'W hie trnnnge wirtschaft'
tichen Zustände in der chioäV in-

folge des ttrieged, Höchst interessant
ts Äusschlüsse ail't. Unter Anderem
Heis.t co ii dem Schreiben :

Hier leiden insbesondere die

okonoiniich schwachw Bolkokreise
schon unter der Tcnekn,i. Am bi'

f:en kommt noch die Landwirtschaft
tocg, da alle ihre Produkte zu ho
hen Preisen abgesetzt iverden kon

nen. Tic Lebens und lenukmittcl
und all Bsdarksartikcl iniiisen zu un
geahnt hohen Preiseil erslanden wer.
den, so zwar, das; mm .ftmioertiaii
sende Är 'AnflstMd, Sorgen in die
Zukunft bticteü"andere sich aber wie
der, wie, in Amerika, ai$ der Not-läg-

schwer
"

bereichern, eher mit
Recht auch

'

zur Kricgssteuer ncrcin
aezogeir werden. Auch eine Kriegs,
stener auf 2 Jahren, ist im ganzen
Lande crlsobrn wurden. Tessenunge
achtet ' lici : die Schweiz nun bald
gegen 1000, Millionen Kriegsschuld
iVn und alle Gemeinden haben schwe-

le pct cm Nowliterstühttngeu zu
bringen.

Tic Sehnsucht nach dem Frieden
ist daher sehr groß. Leider find die
Aufsichten sehr trübe. Wir blicken

in diesen schweren Tagen unter An
dereiu auch nach Anierua und hin
auf zu seinem Präsidenten. Amerika
isr der gröstte und machtvollsre neu
trale Staat. Wenn dieser den frie
geriichcn Staaten kein Geld und sei

ne Waffen und Munition mehr lie
se'.t. so wird es so glaubt man
lncr Frieden geben. Möge Letzte
rer bald kormnm und den Böllern
die ersehnte Erlösung bringen. Wo

, ist der Erretter? Heil, Segen ihm."

Klüel.Amara als die Türken c,tz

eroberten und" General Townshmd
mit seiner Annee gefangen nahm,
hatte es keinen 'strategischen SBert
Und jetzt? ;

Tie Pfln,',;eit kommt heran.
Eine kleine Geldsumme vernünftig

in Sträuchern und Bäumeik ange
legt, verschönert selbst das einfachste
Kenn. Macht Euer Heim angcneh.
wer und Euer Eigentuin wertvoller.
Wir geben, Ihnen bereitwilligst Aus.
fünfte .über Anpflanzungen. Telo.
phomert Tylcr b"), (Linaba Office)
Arlington Nurserics, 514 kt Bldq.,
iAnz.) 7
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HENRY R0HLFF
COMPANY

Jportexe und ßßroS Vier
uns Likor'ßädler.

'Edelwehi' u. Talstaff
(einreirai:Hu Ciere)

PUsener und Würz-
burger Hofbrau,

(importlrte Eier)
In HtlbftUtera u. Kitn tos 10 Dtt

kleinen slfttchta.

W tt Likör ifi, h wir 4!

TelD-87- 6 2567 Lcaveawcrtb

r7i7,777?rrrTi r'rrsjv'tty.vr7r?r'r'rrr?r?''fv'.'S': ' '1,.VÄ,Z:,''Sicherheit zuerst"

'

i 4 .? ' f.
4 7

s
,

' 's

""-- ,

'!
1 ; f

fi

Der Taxi-Man- n

Will TAXI C0.
Tel. Dougla 5S0

Halteplatz: Kinf J07 Cafe
Office: 1417 Farnam Str.

Jnncransicht Wohnzlwmcr.

Wiedergabe einer Photograpiuc eines künstlerisch ent-

worfenen Die Ziimncrdccke weist die offenen Querbalken
ans der einen Seite drei groste Fenster und auf der

ununterbrochene Wand, die genügend Raum zur Aufstellung
Eine dritte Wand dieses Zimnwrs, die hier nicht

einen reizenden offenen Fenerplatz auszuweisen. Die
wirklich hübschen Heimes belaufen sich ausschließlich der

Heizanlage auf ungefähr $6,000.

Entwurf.
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finanzielle Hilfe der Farmer gebaut.
Wie es scheint, ist ziun großen Teil
an dem Mißerfolg der Bahn die oft
wechselnde und unfähige Verivaltung
auf Konto zu schreiben. Reibereien
ohne (5ide, wodurch die Bahn in die
Hände der Gerichte kam. Tiö Firnia
Nobert Abeleö voit St. Louis, 5tö.,
hat eine Teilstrecke der Balin ge
kauft und läßt gegenwärtig die dte
leise und Schwellen, sowie die Sta
tionsgebäude abreißen. Tie '

einst
mit hohen Erwartungen gebaute Ei.
senbahn gehört z,t den Dingen, die
da waren, zum großen Verlust und
!eidivesen der Bevölkerung, die Vor-teil- e

zu genießen hefften. Es ist zu
hoffen, daß eine der Hauptbahnen in
diesem Teil des Staates, die Bahn
wieder in der nächsten Znkunst ms
Leben rufen wird.

Der Mangel an deutschen Farben
iit für die orld und für die Tri
bnne kein Hindernis, alle Betliner
iveldungen zu färben, schreibt der
New Dor! American. Wir können
binzufügen, daß es dieses Hindernis
ebenso wenig für die hiesigen Wahl,
verwandteit der World gibt.

Tnrchhalten !" fogen jetzt auch die

Engländer. sa. wie er sich

ränspei-t- , wie er spuckt, haben sie dein
d'iitsckien (Gegner getreulich obge-guckt- .

Tel. Webst o'J'i sür l5rcy.
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Ties ist die
Wohnzimmers.

auf; der Raum hat
anderen eine

großer Möbel bietet.
gezeigt wird, hat
Baukosten dieses
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Neuigkeiten aus Zswa.
Aus dem Staate.

Seranton. Infolge der Ent
deckung eines jtieslagerZ auf der
Sarm des H. Mifchka konnteil die
Laudstrasteit während deö Wiilterö
in ffutm Zlistand gesetzt werden.
Herr-V'haö-

. Howley Hot jetzt einen
toittrakt übernommen zilr ÜZcrbefse

rung der Landwege mit KieS.

Creston, Ein junger Sohil des
Herrn Cd. Fahler hatte sich in den
Besitz einer lewehrpatrone gesetzt
uild legte dieselbe auf das Bahnge
leise, um den jinall zu hören, wenn
ein ng darüber fährt. Ein 'Zuu
fuhr darüber, die Patrone platzte
mit lautem Knall und die Ringel
flog über die Straße durch die cn
sterfcheibe eim's 'arbiergesckäftes
und verletzte zilvi .silinden.

'reenfteld. Jäte Pyle und
?rcd Cle, die wegen ungcjeklicker
Versendung von geistigen i'icnänten in

prozessiert tourdcn. smd von der

Jury schuldig befunden worden.
Uurz nach Beendigung deö Prozesses sie

Ueber Schindeln gelegt

m.A8RATED R00FING
ist die praktischste Tachbedeckung für gutes Aussehen und Dauer.'
haftigkeit. Es lvird von uns gemacht, gelegt und garantiert. Es
widersteht alleil Elemente und ist praktisch feuersicher. Elalioratcd
Roofing hält doppelt solange als Schindeln und kostet nur halb so

diel. Lassen Tie uns Berechnungen machen. Wir machen und
legen auch Asphaltfchindcln.

ELA80RATED R00FING COMPANY
. (. B. Witshreck, eschliftsführcr.

14G6 südliche 16. Str., Omaha, Ncbr. Tel. Tylcr 1301.
Zvabrik, Chicago, Jll. 47, Filialen.

Die Gewohnheit
des Sparens hat aus manchem
einen Man gemacht. Beginnt
ein Konto jetzt mit einem Dol
lar oder mehr. Sie können
sich genau so gut stellen wie an.
dere, wenn Sie den Anfang
machen. Kein besserer Platz
und keine bessere Rate (6)
als wir anbieten.

Hülfsauellen 53.65(1,000.00
mld unter Staatsaufsicht.

The (konservative

Savings&LoanAss'n
1614 Harney Straße, Omaha.

The Farmersötatevank
Papillio, Nebr.

X. I. Sbanahan. Präsident
H. H. Lienemann.

, V. H. Echroeder, KaMtter.

4 Prozent Zinsen für Depositen.

cMTkAi.
TAXI LIVERY CO.

Tel Douglas 862
Stand und Office: Piitoa Hotel

TounnAutomobile unk Auto
Droschken sür jede Gelegenheit

Wm. F. Wappich, Advokat.

Spricht deutsch und ist öffentlicher
Notar. 348 Omaha National Bank

Gebäude, Omaha, Nebraska.
Praktiziert in allen Gerichten des

Staates und der Wer. Staaten.
Schreibt Testamente aus, besorgt Be
sitztitel und sieht Abstrakte durch:
sieht, dal. Testamente im Nachlassen,
schaftsgerichte geordnet werden. Be.
sorgt Vollmachten und zieht Erb
schaften in irgend einem Teil der
Welt ' ein. Kollektierr Ausstände.

SSi wollen Ihnen Ban

, holz verkaufen für Ihr
d Stall.

CX Senden Sie ns
Anfstel- -

XJr x r tr- ,- m,.
:f,L x w ua i"

X , X
k,'i. qirV X XI" v ' i - v X x
rttirt ritrterf X Jtk
d.Jhr taHo55
E. H. Howland, "C
f'mf!cr. CTttittnanta V"" - r "--

24. Strahe X'siV0 X Vuu"-iw liiniin, mimuu.

Grundeigentum
Darlehen

'
Mäßige Raten.

Prompte Bedienung.

H. W. BINDER
Zimmer 823

City National Bank Mg.

Melchior ZcU & Son
Grundcigcntnms'Handler nd

Bcrsicherungs'Ägente
Seit 1888 im Geschäft.

Tel. TouglaS 2553.
2215. siidl. 1. Str., Omaha, 5!cbk.

p. Melchiors Son
ZNaschinenwerKstatt

AntoNcparaturen eine Tpezialität.
Rpliraliitt aNer ilrt prompt ausgeMrt.

t21S H,arK Strafte Crntt, Kttt.

Omaha Fire Frool Storage
806 Süd 18. tc

stilr 1!inini, HausKril!iingsFg
ftänhc unii aliflf meine föütct.

'DithprS er!(t)licf)6i!re iuft und
CTäufffiiiine itiäume bort jl.59 ttt
i'ionat an.

Tel. Tonglas 4163.

CHAS. F. KRELLE
5ilempner nd Händler in

Cisen-- und Blech!Va::si

Zinn, Eisenblech, Für-naee-Arb- eit

usw.
Tel. Tong. 3411. 010 südl. 11 tr.

Es bezablt sich, tn Den Mas.
sisizirrten Anzeigen" der Tribüiic zu

s
l

i

Tes Moines. Tie Trockenen im
Staatssenat, die auf Erfolg der

knochentrockeneil" Abringe rechneten,
wurden überrascht durch eine Vorlage
von Lptle, wonach es Fabrikanten
und PatentmeoizinHändlern gqtot-te- t

ist, Alkohol einzuführen und zil
gebrauchen.

Zum, großen Erilaunen der Trocke
nen ging die Borlage prompt durch.

Treiznor. Aul Mittwoch, den

iL Äugnst, fand int Hanse ven
Herrn und Frau Wm. ttu-zge- die

Hochzeit von deren Tochter Adelia
niit Herrn Karl Fischer statt. Tie
Trauung wurde von Pastor Satcry
vollzogen. Als Brautjuiigforn sun
gierten die Tanien Mertba Uuögen
und Martha Teschau, wälireiid die
Herren John, und Nikolaus Techan
als Brautführer fungierten. Unter
den Klängen des Hvchzeit;narickeö
ans Lohengrin trat da junge Paar
lind Begleitung vor den Pastor, der

würdigen Ä?orte,i daZ liebende
Paar in die Rosensesseln der Ehe
schmiedete. Hunicrtundfünfzehn GSü

waren erschienen, mn an der
Feier teilzilnehmen. Tie Feier scklos;

mil einem feineil Hockzeitsinahl. Tcu
junge Paar ivird sich ans cinr Farm
des Herrn Henru Pluiner bei Tum
fries niederlassen,

:'Itla,!tic. Ter Äniang von,
Ende di'r Äklantic Soutirn Bann
scheint g,'kom!e,l zu sein. Ter größ-
te Teil dieser Lahn wurde durch die

mmiwKaBmmsmnaaimmsm
William Sternberg
Deutscher Advokat

Zimmer 950 954, Omaha National
?ank Gebäude.

Tel. Douglas 952., Omaha, Nebr.

C!rTrir' y"1''

wurden die beiden vcn 'uiidemar
shali Healn von (SVcinm in Hift

auf die Anklage bin. gei
srige (eträke ohne izi'iio verkauft
zu haben. Tic beideil ,'äiiner nnir.
den imt) 'sreitoii gebraän. um ein

Verhör or dein 'iHindi'iriditor zil tc
jlt'HClt.

ä
ennsnncrm.


